
                                                                     Gries, im September 2021 

 

Liebe Freundinnen und Freunde von Haus Gries! 

 

Die Reisen in die Sommerferien oder den Sommerurlaub sind vorbei, und so kann mit den herbstlichen 

Tagen die Reise nach Innen wieder stärker in den Blick rücken. 

 

Ich beginne die Reise nach innen.  

Ich reise in mich hinein 

zum innersten Kern meines Seins,  

wo Du wohnst. 

An diesem tiefsten Punkt meines Wesens  

bist Du immer schon vor mir da,  

schaffst, belebst, stärkst ohne Unterlass 

meine ganze Person. 

 

So schreibt der frühere UN-Generalsekretär und Mystiker Dag Hammarskjöld in seinem Tagebuch 

(1905 – 1961). In Haus Gries dürfen wir in unseren Exerzitienkursen viel an inneren Reiseberichten 

teilhaben, die bestätigen, was Hammarskjöld schreibt: Wir werden von einem Du erwartet, werden 

belebt und gestärkt. 

 

Im Juni fand unser zweiter Kurs für „young professionals im Alter zwischen 30 und 40 Jahren“ statt, 

der in seiner Dauer von vier Tagen eher eine Kurzreise darstellt. Dennoch fanden sich auf dem 

Auswertungsbogen bemerkenswerte Zeugnisse: „Aus diesen Tagen nehme ich besonders mit, dass ich 

eine Zeit der Stille brauche, und wie ich dies für mich persönlich am besten umsetzen kann (liebevoll 

zu mir selbst zu sein); die tiefe Freude, die ich in der Stille und Gegenwart Gottes empfinde; eine tiefe 

Ruhe und eine geschulte Wahrnehmung für das Wesentliche im Leben; die Erfahrung beschenkt zu 

werden: liebevolle, wertschätzende Atmosphäre im Haus; das respektvolle und wirkvolle Miteinander 

von Mann und Frau in der Kursbegleitung macht mir Hoffnung für die Zukunft der Kirche.“ 

 

Für den Kurs mit den jungen Erwachsenen im Alter von 18 bis 33 Jahren (siehe Bild oben) wurde auch 

dieses Jahr wieder ein großes Zelt im Hof von Gries aufgestellt. Bei eher regnerischen Tagen erlebten 

die 30 Teilnehmenden eine tiefe Gebets- und Glaubensgemeinschaft, was bei der Abschlussrunde des 

Kurses in einer Art „Erntedank“ vielfältig und sehr individuell zum Ausdruck gebracht wurde.  

  



Einige Rückmeldungen: „Ich bin dankbar, erfüllt und bewegt, die Natur, die Meditationen und die 

Ansprachen beim Gottesdienst haben mich ganz besonders berührt. Ich nehme Kraft aus dem Gebet 

und tiefen inneren Frieden mit.“ Jemand hat festgestellt: „Jesus interessiert sich für mich; Gefühle sind 

wie Kinder, sie wollen gesehen und getröstet werden, und ich darf sie zulassen.“  Ich nehme besonders 

mit, sensibel zu sein, was mich im Alltag aus der Sammlung locken will.“  

 

Im August besuchte uns für einen Tag eine Journalistin vom Bayerischen Hörfunk. Sie nahm sich Zeit, 

um einen Eindruck vom Haus zu bekommen und für Interviews. Ein 7-Minuten-Hörfunk-Beitrag über 

den Grieser Weg der Kontemplation “Franz Jalics und das Jesusgebet“ wird in der Sendung 

“Theo.Logik: Wege nach Innen” auf Bayern 2 am 13. September 2021, 21.05 Uhr,  ausgestrahlt: 

www.br.de/radio/bayern2/sendungen/theologik. Eine längere Reportage auch mit kurzen inneren 

Reiseberichten von jungen Erwachsenen wird am Sonntag, 9. Januar 2022, um 8.05 in der Reihe 

„Katholische Welt“ ausgestrahlt: www.br.de/radio/bayern2/sendungen/katholische-welt.  

 

Für die Reise nach Innen braucht es auch kulinarische Stärkung. Für Haus Gries bedeutete das immer 

vegetarisches Essen. Neben dem Klassiker des „Grieser Kochbuchs“ hat Elfriede eine Sonderausgabe 

mit einigen gluten- und milchfreien Gerichten erstellt (größtenteils die Grieser Rezepte abgewandelt), 

so wie wir sie für Gäste mit Lebensmittelunverträglichkeiten zubereiten.  

 

In diesem Monat erscheint unser Buch „Freude an Gott“ nach der 2. Auflage 

in Deutsch und einer Übersetzung ins Ungarische nun auch in Englischer 

Übersetzung unter dem Titel „Joy in God. Rekindling an inner fire.“. Wir 

freuen uns sehr, dass das Buch nun in einer Weltsprache vorliegt und so von 

vielen gelesen werden kann. 

 

Es ist uns ein Anliegen, die inter-

nationale Ausrichtung von Haus 

Gries als ein Erbe fortzuführen, das Franz Jalics uns 

hinterlassen hat. Péter Mustó SJ würdigte das Leben und 

Vermächtnis von Franz in seiner Predigt beim Gottesdienst  

mit Urnenbeisetzung am 12. Juni in Budapest: 

www.youtube.com/watch?v=iRAlHr-mJZE. Diese Predigt 

werden wir nach Fertigstellung der deutschen Übersetzung auf 

unsere Homepage stellen:  www.haus-gries.de/franz-jalics.  

 

An der Gedenkstelle für Franz in Haus Gries sind Rosen auf-

geblüht … Möge der Gebetsweg, den er erschlossen hat, blühen 

und viele auf ihrer inneren Reise „zum innersten Kern des 

Seins“ führen, wo Gott wohnt. 

 

Mit Segenswünschen aus Haus Gries und großem Dank für alle 

Verbundenheit und Unterstützung grüßen wir herzlich aus Gries 

– auch im Namen von Elfriede Popp,  

 

 

 

P. Joachim Hartmann SJ   Dr. Annette Clara Unkelhäußer 
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